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Ausgabe 01 | 2026 

Gemeinsam ins neue Jahr 

  

 

 

 

 

 

Mit dieser Ausgabe informieren wir Sie über aktuelle Themen aus Ver-

waltung, Umwelt und Gemeinschaft. Wir danken für Ihr Interesse und 

wünschen eine angenehme Lektüre. 

In dieser Ausgabe: 

Termine 

Statistiken 

Tausendste Einwohnerin von Erschwil 

Leitbild Erschwil 

Parkregelung Schulhaus Brühl 

Ausschreibung Lernende:r Fachmann Betriebsunterhalt Werkhof 

Fasnacht & Fasnachtsfeuer 

Häckseldienst Frühling 

Asiatische Hornisse 

Leinenpflicht  

Hundesteuer 
Banntag 
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Schalteröffnungszeiten 

Montag Dienstag Mittwoch 

10.00 – 11.30 Uhr 10.00 – 11.30 Uhr 10.00 – 11.30 Uhr 

 14.00 – 16.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Schalteröffnungszeiten während den Fasnachtsferien (16.02.2026 – 27.02.2026) 

Mittwoch 

10.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 

 

Bei einem Todesfall an Wochenenden, kontaktieren Sie bitte den Bestatter Ihrer Wahl und 

melden sich am Montagmorgen auf der Verwaltung (Tel. 061 781 31 91). Die Checkliste für 

Angehörige finden Sie auf unserer Homepage (https://erschwil.ch/behoerden-und-verwal-

tung). 
 

Bei einem Wasserleitungsbruch kontaktieren Sie bitte den Brunnmeister Siro Holzherr 

(079 566 31 91), an Sonn- und Feiertagen kontaktieren Sie die Pikettnummer der Lissag AG  

(079 228 50 10). 

 

Termine  (weitere Termine finden Sie in der Dorfagenda) 

12.02. Schmutziger Donnerstag mit Chesslete, Dorfumzug, Kinderfasnacht und 

Maskenball 

17.02. Fasnachtsstübli Frauengemeinschaft ab 14.30 Uhr im Bernhardsheim 

21.02. Fasnachtsfeuer Jahrgang 2007 

28.02. Häckseldienst auf Anmeldung 

08.03. Eidg. Abstimmungssonntag 

21.03 Häckseldienst auf Anmeldung 

06.04. Ostermontag / keine Kehrichtabfuhr 

08.04. verschobene Kehrichtabfuhr, Bereitstellung ab 6 Uhr 

12.04. Erstkommunion 

01.05. Zirkusvorstellung Schule 

05.05. Papier- und Kartonsammlung 

10.05. Muttertag 

14.05. Banntag 
 

Impressum 

Herausgeber: Gemeinde Erschwil, Schulstrasse 21, 4228 Erschwil 

verwaltung@erschwil.ch, www.erschwil.ch 

Verteiler / Auflage: An alle Haushaltungen Erschwil SO / 450 Exemplare 

Titelbild: Rita Ammann 

Redaktion & Layout: Gemeindeschreiberei 

Erscheinung: 4 x jährlich 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 06. Mai 2026 

Druck: HB-Kartenverlag Erschwil  



 
 

3 
 

 

Bevölkerungsstatistik 
 

 

Per 31.12.2025 waren in Er-

schwil 1’008 Personen (484 

weiblich, 524 männlich) mit zi-

vilrechtlichem Wohnsitz ange-

meldet. 18.55% der Wohnbevöl-

kerung besitzen keine schweize-

rische Zugehörigkeit. 

 

 

 

45.43% der EinwohnerInnen sind verheiratet oder leben in einer eingetragenen Partner-

schaft. Der römisch-katholischen Kirche gehören 404, der evangelisch-reformierten 102, 

weiteren Konfessionen 175 EinwohnerInnen an. Ohne Konfession sind 327 EinwohnerInnen.  

Die Wohnbevölkerung setzt sich 

aus 330 Personen über dem 60. 

Altersjahr sowie 678 Personen 

zwischen 0 und 59 Jahren zu-

sammen. 

 

Im Jahr 2025 sind 4 Einwohne-

rInnen verstorben und es konn-

ten 3 Geburten verzeichnet wer-

den. 

 

Die untere Statistik zeigt die Entwicklung der Altersstruktur unserer EinwohnerInnen im 

Zeitraum von 2016 (linker Balken je Altersgruppe) bis 2025 (rechter Balken). 

Die Altersstruktur verschiebt sich deutlich nach oben: Besonders die Gruppen 60–70 und 

70–80 Jahre wachsen stark, was 

die fortschreitende Alterung der 

Bevölkerung bestätigt. Gleichzei-

tig bleiben jüngere Jahrgänge bis 

40 Jahren in etwa stabil. Die Baby-

boomer wandern sichtbar von der 

Gruppe 50–60 in die Gruppe 60–

70 Jahre. Auch die Zahl, der über 

90-Jährigen nimmt moderat zu und unterstreicht die steigende Lebenserwartung. 
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Wasserverbrauch 2025 

Der Jahreswasserverbrauch 2025 betrug 48’814 m3, was gegenüber dem Vierjahresdurch-

schnitt einen um gut 1’000 m3 tieferen Verbrauch bedeutet. Pro Einwohnerin und Einwoh-

ner wurden durchschnittlich 48.8 m3/Jahr bezogen (Vorjahr 48.5 m3/Jahr). Pro Tag und Per-

son wurden somit 133.70 Liter Wasser verbraucht.  

Der Gemeinderat dankt allen Einwohnerinnen und Einwohnern für einen sorgsamen Um-

gang mit unserem Wasser. 

 

Wasserqualität 

Am 26.02., 27.05., 21.08. und 27.11.2025 wurde die Wasserqualität der Lüsseltaler Wasser-

versorgung (LWV) durch die Firma Bachema AG geprüft. Die Gesamthärte liegt bei rund 21.7 

franz. Härtegraden. Der Nitratgehalt beträgt je nach Quelle zwischen 5.9 und 7.4 mg/l. Ge-

löstes Kalzium wird zwischen 72.5 und 89.8 mg/l angegeben.  

Die LWV bezieht das Rohwasser aus der Schemel-, Walke- und Hammerrain-Quelle in Er-

schwil. Dieses Wasser wird mittels Ozonierung, Flockung, Filtration auf Zweischichtfiltern, 

Absorption des Restozons auf Aktivkohle sowie Chlorierung als Netzschutz behandelt. Die 

Wasserqualität in Erschwil ist sehr gut. 

 

Tausendste Einwohnerin von Erschwil 

Mit grosser Freude dürfen wir mitteilen, dass die tausendste Einwohnerin unserer Ge-

meinde am 29. November 2025 geboren wurde. Die tausendste Einwohnerin heisst Emily 

Vögtli und ist die Tochter von Lara und Marc Vögtli. Es erfüllt uns mit besonderer Freude 

und Stolz, dass Emily Teil einer seit Generationen in Erschwil verankerten Familie ist. 

Auch wenn Emily es etwas eilig hatte, Papa und Mama kennenzulernen, hat sie ihre Ankunft 

bestens gemeistert und sich damit 

bereits jetzt einen Platz in der Dorfge-

schichte gesichert. Schön wäre es, 

wenn sie in 20 Jahren am Gemeinde-

ratstisch sitzen oder in 30 Jahren das 

Amt der Gemeindepräsidentin über-

nehmen würde. 

 

Der Gemeinderat und das Verwal-

tungsteam gratulieren den Eltern, so-

wie den Grosseltern von ganzem Her-

zen. Wir wünschen Emily für ihren 

weiteren Lebensweg alles Gute und vor allem eine glückliche, unbeschwerte Kindheit in 

Erschwil. 
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Leitbild unserer Gemeinde Erschwil 

Der Gemeinderat hat sich in mehreren Sitzungen intensiv mit der zukünftigen Ausrichtung 

unserer Gemeinde befasst und dabei eine gemeinsame Vision sowie ein Leitbild für Er-

schwil erarbeitet. Dieses Leitbild dient als Orientierung. Es zeigt auf, wofür unsere Ge-

meinde steht, welche Werte uns leiten und welche Ziele wir in den kommenden Jahren ge-

meinsam verfolgen wollen. Damit schaffen wir eine transparente, verlässliche und zu-

kunftsorientierte Grundlage für die nachhaltige Weiterentwicklung von Erschwil. 

 

Unsere Vision 

Wir sind eine lebendige, nachhaltige und zukunftsorientierte Wohngemeinde, in der 

sich Menschen aller Generationen zuhause fühlen. 

Unsere Werte 

• Offen & transparent – wir hören zu und kommunizieren klar. 

• Miteinander & solidarisch – wir fördern Begegnung statt Anonymität. 

• Nachhaltig & verantwortungsvoll – wir schützen Natur und Ressourcen. 

• Wirtschaftlich & vorausschauend – wir haushalten umsichtig. 

Unsere Ziele 

• Finanzen: Finanziell gesund, mit tiefer Verschuldung, Steuerlich attraktiv. 

• Lebensqualität: Intakte Natur, gute Schulen und Angebote für Familien und Se-

nior:innen. 

• Zusammenleben: Förderung von Vereinen, Kultur und Begegnung. 

• Nachhaltigkeit: Sichere und nachhaltige Energieversorgung, Schutz der Umwelt. 

• Digitalisierung: Moderne Verwaltung, digitale Bürgerdienste. 

• Demokratie: Stärkung der Mitwirkung und Integration aller Einwohner:innen. 

 

Ressortziele – Legislaturperiode 2025 – 2029 

Ressort Tiefbau: Gabriel Grolimund 

Wir gewährleisten eine sichere und nachhaltige Wasserversorgung durch die Pflege und 

wenn notwendig, Erneuerung der Wasserleitungen. 

Ressort Finanzen, Sozialwesen, Gesundheit, Alter: Dieter Christ 

Wir sichern eine gesunde Finanzlage mit einer Pro-Kopf-Verschuldung unter CHF 1’000.   

Wir fördern bezahlbare Gesundheits- und Sozialleistungen.   

Ressort öffentliche Sicherheit, öffentlicher Verkehr: Wally Allemann 

Wir setzen uns für die Weiterentwicklung des Projekts Zivilschutzanlage ein und fördern 

eine sichere, gut vernetzte Gemeinde. 
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Ressort Friedhof, Umwelt, öffentliche Plätze, Dorfbrunnen: Rolf Haas 

Wir schaffen eine nachhaltige und benutzerfreundliche Entsorgungsstelle.   

Wir integrieren schrittweise das Friedhofareal (Südseite) harmonisch in den öffentlichen 

Raum.   

Wir fokussieren uns auf konkrete und realistische Umweltschutzprojekte. 

Ressort Land- und Forstwirtschaft: Sabine Ryser 

Wir gewährleisten den Hochwasserschutz durch gezielte Totholzbeseitigung und pflegen 

unsere natürlichen Lebensräume. 

Ressort Hochbauten: Lilian Borer 

Wir sichern die Werterhaltung der Schulhäuser und schaffen eine funktionale und attrak-

tive Infrastruktur. 

Ressort Schule und Jugend: Daniela Linz 

Wir nutzen die bestehende Schul- und Freizeitinfrastruktur optimal und fördern ein ge-

schütztes Lern- und Lebensumfeld für Kinder und Jugendliche. 
 

 
 

Parkregelung Schulhaus Brühl 

Der obere Platz auf dem Schulareal dient primär als Pausen-, Aufenthalts- und Bewegungs-

raum für die Kinder. Aus Sicherheits- und Organisationsgründen gilt dort ein generelles 

Parkverbot. 

Kurzfristiges Ausladen von Material ist erlaubt, sofern dies zügig erfolgt und der Bereich an-

schliessend umgehend wieder freigegeben wird. 

Regelung im Überblick: 

• Auf dem oberen Platz gilt grundsätzlich ein Parkverbot. 

• Zwischen 8.00 und 17.00 Uhr ist das Parkieren nicht erlaubt, auch wenn der un-

tere Parkplatz voll belegt ist. 

• Ist der untere Parkplatz in diesem Zeitraum voll, muss anderweitig parkiert werden. 

• Ausnahmen vom Parkverbot bestehen nur, wenn der untere Parkplatz voll belegt 

ist: 

o zwischen 17.00 und 8.00 Uhr, 

o während der Schulferien 

o sowie an Samstagen und Sonntagen. 

Wir bitten Anwohner:innen, Vereinsmitglieder und Besucher:innen, diese Regelung konse-

quent einzuhalten und die Flächen im Bereich der Schulhäuser freizuhalten. 

Vielen Dank für das Verständnis und das Unterstützen dieser Massnahme im Sinne der Si-

cherheit für unsere Schulkinder und eines geordneten Schulbetriebs.  
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Ausschreibung Lernende:r Fachmann Betriebsunterhalt Werkhof  
 

Lehrstelle Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ oder Unterhaltspraktiker:in EBA 
Fachrichtung Werkdienst – Gemeinde Erschwil 

Du willst nicht den ganzen Tag im Klassenzimmer sitzen, sondern draussen anpacken und 

etwas bewegen? Dann bist du bei uns genau richtig. 

Die Gemeinde Erschwil bietet dir ab 01.08.2026 eine spannende Lehrstelle im Werkhof. 

Was dich erwartet 

Du arbeitest direkt mit unserem Werkhofmitarbeiter zusammen und bist mitten im Ge-

schehen. Kein Tag ist gleich: 

• Unterhalt von Strassen, Wege, Schularealen und Grünflächen 

• Pflege von Gebäuden und Anlagen 
• Winterdienst und saisonale Arbeiten  
• Kleine Reparaturen und Bauarbeiten 

• Kontakt mit der Bevölkerung  
• Mitarbeit bei Anlässen 

Was du mitbringst 

• Praktisches Geschick und technisches Verständnis 

• Freude an handwerklicher Arbeit im Freien 

• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Motivation, in einem familiären Umfeld zu lernen 

Was wir dir bieten 

• Abwechslungsreiche Ausbildung in einem kleinen Team 
• Persönliche Betreuung 

• Viel Verantwortung und Vertrauen 

• Sechs Wochen Ferien und attraktiver Lehrlingslohn 
• Direkten Einblick in den Werkhofalltag einer Gemeinde 

Warum Erschwil? 

Du bist ein wichtiger Teil des Teams und lernst, Verantwortung zu übernehmen und selbst-

ständig zu arbeiten. 

Neugierig? 

Dann bewirb dich mit Lebenslauf, Zeugnissen und kurzem Motivationsschreiben oder 
komm einfach mal schnuppern. 

Kontakt: 

Gemeindeverwaltung Erschwil | verwaltung@erschwil.ch | 061 781 31 91 (Rita Ammann) 
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Fasnacht Schnäggäwil 2026 

 

Schmutziger Donnerstag, 12. Februar 

Chesslete 05.00 Uhr 

Fasnachtsumzügli 14.00 Uhr 

& Kindermaskenball  

Maskenball 21.00 Uhr 

 

Dienstag, 17. Februar 

Fasnachtsstübli 14.30 Uhr 

im Bernhardsheim 

 

Samstag, 21. Februar 

Fasnachtsfüür 18.00 Uhr 

Jahrgang 2007 
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Häckseldienst Frühling 2026 

Das Anmeldeformular finden Sie unter www.erschwil.ch oder Sie können das Formular 

am Schalter der Gemeindeverwaltung Erschwil abholen. Das ausgefüllte Formular bitte bis 

am 25.02. resp. 18.03.2026 bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an  

verwaltung@erschwil.ch senden. 

 

Asiatische Hornisse 

Die Asiatische Hornisse breitet sich weiterhin aus und ist in unserer Region dauerhaft etab-

liert. Um mögliche Schäden möglichst gering zu halten, ist es erforderlich, alle entdeckten 

Nester konsequent zu entfernen. 

Während der Wintermonate sind die Nester verlassen, da die Insekten im Boden überwin-

tern. In dieser Zeit können die Nester gefahrlos beseitigt werden. Wir bitten daher um er-

höhte Aufmerksamkeit und empfehlen, insbesondere unbeheizte Estriche und Dachböden 

zu kontrollieren sowie vorhandene Nester zu entfernen. Gleiches gilt für Stallungen, Scheu-

nen und Schöpfe. 

In den Monaten April bis Juni bilden Asiatische Hornissen in Hecken und Sträuchern soge-

nannte Primärnester, die sich auch in bewohnten Gebieten befinden können. Wird ein sol-

ches Nest entdeckt, ist dieses unverzüglich unter www.asiatische-hornisse.ch zu melden. 

Die Entfernung erfolgt anschliessend durch geschultes Fachpersonal. 

Besten Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag zum Schutz von Umwelt, Tierwelt 

und Bevölkerung. 

Peter Anklin 

(Bild: BienenSchweiz) 

 

  

http://www.asiatische-hornisse.ch/
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Leinenpflicht für Hunde 

Vom 1. April bis 31. Juli gilt im Kanton Solothurn zum Schutz der Rehkitze und der vielen 

Bodenbrüter eine generelle Leinenpflicht. Wir danken allen Hundebesitzerinnen und Hun-

debesitzern für die Befolgung dieser Vorschrift. 
 

 
 

Hundesteuer 

Im April wird die Hundesteuer für das Jahr 2026 in Rechnung gestellt. Die Daten werden 

aufgrund der Daten im Amicus per 01.04.26 erhoben. 

Es ist folgendes zu beachten:  

• Hundehalter, welche nach dem 01.04.2026 zuziehen, sind in unserer Gemeinde für 

das Jahr 2026 nicht abgabepflichtig (Stichtag 1. April; gilt für das ganze Jahr).  
• Für Hunde, welche im Jahr 2026 geboren sind, sind keine Abgaben geschuldet.  

• Von der Steuer befreit sind Diensthunde der Armee, der Polizei, des Grenzwachkorps 

und Blindenführhunde.  

Wird ein Hund neu erworben, ist innert 14 Tagen auf der Gemeindeverwaltung Meldung zu 

erstatten. 
 

 
 

Banntag 

Wir von der Guggemusik Turboschnäggä freuen uns, euch auch dieses Jahr am Donners-

tag, 14. Mai 2026, also am Banntag bewirten zu dürfen. Detailinformationen zum Tages-

programm folgen wie gewohnt kurz vor dem Anlass im Mitteilungsblatt der Gemeinde. 

Bis dahin geniessen wir die Fasnacht und freuen uns über euren Besuch an unseren Auftrit-

ten am «Schmutzige Donnstig» im Dorf, abends im Schulhaus Brühl und am Fasnachtsfeuer 

des Jahrgangs 2007. 

 

 

Liebe Grüsse, Guggemusik 

Turboschnäggä 

 


